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Modultitel GS IV: Selbstorganisierte außeruniversitäre Projektarbeit 

Modulverantwortliche(r) Studienzentrum des FB 10  

Verantwortliche 
Lehrende 

Siehe Modulverantwortliche(r) 

Allgemeine 
Beschreibung 

Studierende (allein oder als Team) initiieren einen Arbeitsauftrag aus einem 
Unternehmen oder Verein und bearbeiten dieses Projekt selbstständig (z.B.: Ein 
Verein feiert sein 50-jähriges Bestehen und will eine Jubiläums-Schrift herausgeben).  
Derartige Projekte können sich aus einem Praktikum ergeben oder initiativ bei einem 
Projektpartner eingeworben werden. Der Projektverlauf und das Resultat sind in 
einem Portfolio zu dokumentieren. Die Vergabe der CP wird zu Beginn der Projekte 
je nach erwartetem Arbeitsaufwand mit der Modulverantwortlichen abgesprochen.  

Modultyp Wahlpflichtmodul im General Studies-Bereich 

Arbeitsaufwand/CP 30 h / 1 CP 

Lehr- und Lernformen Selbstorganisiertes Arbeitsvorhaben im Auftrag von Unternehmen, Institutionen, 
Vereinen oder im Rahmen ehrenamtlicher Arbeit  

Dauer nach Planung der Studierenden 

Lern- und 
Qualifikationsziele 

• kreative Konzeption von Projekten 

• Zeit- und Selbstmanagement 

• Selbstpräsentation 

• Transfer wissenschaftlicher Kompetenzen auf das Berufsleben 

• Entwicklung von Problemlösungsstrategien 

Häufigkeit in jedem Semester 

Voraussetzung für die 
Vergabe von 
Kreditpunkten 

Das geplante Projekt wird durch die Modulverantwortliche betreut. Es muss vorab 
eine Projekt-Konzeption vorgelegt werden, die die Arbeitsaufgaben transparent 
dokumentiert und nach deren Zeitplan die Zahl der zu erwerbenden CP festgelegt 
werden kann. 
Nach Abschluss des Projekts wird von den Studierenden ein Portfolio erstellt und bei 
der Modulverantwortlichen eingereicht. Das Portfolio über das Projekt beinhaltet die 
Konzeption, das fertige Produkt sowie eine reflektierte Rekonstruktion des 
Arbeitsprozesses in Form eines Erfahrungsberichts, der die o.g. Lern- und 
Qualifikationsziele als Bewertungskriterien zugrunde legt.  

 


